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Solidarische Gemeinschaft 
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35. Duderstädter Gespräche 
20. – 22.02.2024



Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Kolpingfreunde,

die Erschütterungen der Finanz- und Schuldenkrise sind noch nicht überwunden, die Flüchtlingsfrage stellt Europa vor 
enorme Schwierigkeiten, der Brexit sorgte für Bestürzung, wachsende populistische Strömungen stellen das Fundament 
der Europäischen Union in Frage. Europa steht derzeit vor vielfältigen Herausforderungen, die den Zusammenhalt auf 
eine harte Probe stellen. 
Wie ist es um die Tragfähigkeit der Wertegemeinschaft der Europäischen Union bestellt, wie steht es um Solidarität und 
Gemeinschaftssinn? Die Krisen werden zunehmend zur Bewährungsprobe für ganz Europa. Existenzielle Fragen werden 
aufgeworfen, die am Fundament der Europäischen Union als Institution rütteln. Wird die Euro-Zone weiterhin Bestand 
haben? Werden die EU-Staaten sich auf eine gemeinsame Wirtschafts- und Finanzpolitik und eine gemeinsame Außen- 
und Sicherheitspolitik verständigen können? Können sie eine dauerhafte Flüchtlings- und Asylpolitik auf den Weg zu 
bringen die die Menschenwürde achtet? Welche Wege führen aus der Krise? Wie steht es um die Zukunft der EU und 
Europas?

Das Seminar wird als Präsenzveranstaltung angeboten.
Wir freuen uns über Ihre und eure Anmeldung!

Markus Brinkmann – MdL –
Stellvertretender Diözesanvorsitzender des Kolpingwerkes DV Hildesheim 



Dienstag
20. Februar 2024

       bis 15:00 Uhr  Anreise 

15:00 - 15:45 Uhr Begrüßung  
 Thematische Einführung
 Franziska Kandora, Diözesansekretärin Kolpingwerk DV Hildesheim e.V.

15:45 - 16:00 Uhr Kaffeepause

16:00 - 18:00 Uhr Wie funktioniert die EU? Die EU und ihre Gremien
 Vortrag und Diskussion, Europäisches Informationszentrum (EIZ) Niedersachsen 
 im Niedersächsischen Ministerium für Bundes- und Europaangelegenheiten und  
 Regionale Entwicklung (MB) , Referat Europarecht

18:00 - 19:00 Uhr  Abendessen

19:00 - 20:30 Uhr Ist die EU den künftigen Herausforderungen gewachsen? 
 Historische Handlungsspielräume und aktuelle Erfordernisse 1950-2024
 Referat mit Diskussion, Prof. Dr. Michael Gehler, Universität Hildesheim



          ab 8:00 Uhr  Frühstück  

  9:00 - 10:30 Uhr Grundsätze der Europäischen Säule sozialer Rechte der EU-Kommission:  
 Chancengleichheit und Arbeitsmarktzugang - Faire Arbeitsbedingungen –   
 Sozialschutz
 Referat und Diskussion, Reinhard Kühn, stellv. Caritasdirektor  
 Diözesanverband Hildesheim

10:30 - 10:45 Uhr Kaffeepause

10:45 - 12:00 Uhr Welche Erwartungen haben junge Erwachsene an die EU?
 Schülerinnen und Schüler der Walter-Gropius-Schule, Hildesheim

12:00 - 13:00 Uhr  Mittagessen 

13:00 - 14:30 Uhr Gemeinsame Geldpolitik, nationale Finanzpolitik – 
 Spannungsverhältnisse in der E(W)U
 Referat und Diskussion, Dirk Gerlach, Deutsche Bundesbank,  
 Hauptverwaltung Bremen, Niedersachsen, Sachsen-Anhalt

Mittwoch
21. Februar 2024



14:30 - 15:45 Uhr Neuordnung des globalen Handels –  
 Herausforderungen für die EU durch Geopolitik und Wettbewerb
 Referat und Diskussion, Christian Lips, Chefvolkswirt der NORD/LB 

15:45 - 16:00 Uhr Kaffeepause

16:00 - 17:30 Uhr Konkrete Beiträge und Gedanken von Kolping Europa zur Realisierung  
 eines geeinten Europas
 Vortrag und Diskussion, Gregor Federhen, KOLPING INTERNATIONAL, Köln

17:30 - 19:00 Uhr Die EU als Wertegemeinschaft 
 Referat und Diskussion, Diözesanpräses Bernd Langer

              19:00 Uhr  Abendessen

Mittwoch
21. Februar 2024



           ab 8:00 Uhr   Frühstück  

  9:30 - 10:00 Uhr   Begrüßung
  Markus Brinkmann – MdL –
  Grußworte
  Inhaltliche Einführung

10:00 - 10:45 Uhr  Gefährdungen der Demokratie: Extremistische Tendenzen  
  in einzelnen Staaten der EU 
  Impulsreferat Prof. Dr. Ursula Birsl, Philipps-Universität Marburg

10:45 - 11:15 Uhr  Kaffeepause

11:15 – 12:00 Uhr  Die Rolle und Funktion der Bundesländer in der EU 
  Impulsreferat Matthias Wunderling-Weilbier, Staatssekretär  
  im Nieders. Ministerium für  Bundes- und Europaangelegenheiten  
  und Regionale Entwicklung 

              12:00 Uhr   Mittagessen

Donnerstag
22. Februar 2024



13:00 - 13:45 Uhr   Rechtliche und tatsächliche Herausforderungen zur Unterbringung  
  und Integration von geflüchteten Menschen in den Kommunen –  
  Ein Werkstattbericht
  Impulsreferat Prof. Dr. Hubert Meyer, Geschäftsführendes Präsidialmitglied  
  des Nieders. Landkreistages 

14:00 - 16:00 Uhr  Podiumsdiskussion
  Moderation Michael B. Berger, ehemaliger Redakteur  
  der Hannoverschen Allgemeinen Zeitung

  Teilnehmer und Teilnehmerinnen:
  Annelene Bormann, Kandidatin EU-Parlament, CDU
  Bernd Lange, MdEP
  Prof. Dr. Ursula Birsl 
  Matthias Wunderling-Weilbier 
  Prof. Dr. Hubert Meyer 
  Gregor Federhen

             16:00 Uhr  Verabschiedung der Duderstädter Erklärung zur Wahl  
  des Europäischen Parlaments

             16:15 Uhr  Einladung zur Kaffeetafel

Donnerstag
22. Februar 2024



Organisatorische Hinweise

Es handelt sich um eine anerkannte Bildungsveranstaltung 
nach dem Niedersächsischen Bildungsurlaubsgesetz 
(NBildUG). 
Dieses bedeutet, dass Sie als Arbeitnehmer für 
die Teilnahme Bildungsurlaub beantragen, bzw. als 
Arbeitgeber Bildungsurlaub genehmigen können.  
Wichtig: Die Gewährung von BU ist nur möglich bei 
Teilnahme an allen drei Tagen. 

Der Tagungsbeitrag* beträgt für 
Dienstag, den 20.02.2024 bis Donnerstag, den 22.02.2024 
(einschließlich Übernachtungskosten) 145,00 € 
Einzelzimmerzuschlag 20,00 € 

Verpflegungskosten entstehen den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern nicht. 
Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und Studenten 
und Azubis erhalten 25% Rabatt auf den Teilnahmebeitrag. 

*Im Tagungsbeitrag ist ein institutioneller Förderbeitrag für 
Familienbildungsmaßnahmen enthalten. 

Anmeldeschluss: 16. Februar 2024

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Kolpingwerkes Diözesanverband Hildesheim – hier sind 
auch die Stornierungsbedingungen geregelt.

Kolpingwerk Diözesanverband Hildesheim e. V.
Goethestraße 15 • 31135 Hildesheim 
Tel. 05121 / 307-442 • Fax 05121 / 307-521 
E-Mail: kolping@bistum-hildesheim.de 
www.kolping-hildesheim.de

Niedersachsens 
erster Azubi-Campus!
Kolping Jugendwohnen 
Hannover-Ricklingen

Das Kolpingwerk Diözesanverband Hildesheim e.V.  
beantragt über die Arbeitsgemeinschaft  

katholisch-sozialer Bildungswerke e.V. (AKSB).



Auf welchem Weg ist die EU?
35. Duderstädter Gespräche
Ich nehme an der Bildungsveranstaltung teil  

und melde mich verbindlich an

Di, 20.02. bis Do, 22.02.2024  

(Teilnahme als Bildungsurlaub möglich)

Ich bin Schülerin/ Schüler, Studentin/ Student, Azubi und 

erhalte 25 % Rabatt

Übernachtung:            ja             nein             

                                       Einzelzimmer             Doppelzimmer

Niedersachsens 
erster Azubi-Campus!
Kolping Jugendwohnen 
Hannover-Ricklingen Jugendwohnen

Niedersachsens erster Azubi- 
Campus – Kolping Jugendwohnen 
in Hannover-Ricklingen

• inklusiv und innovativ ausgerichtet, da es eine Wohnform für 
Jugendliche und junge Erwachsene mit unterschiedlichen 
sozialen Hintergründen und Reifegraden vorsieht

• eigenständiges Wohnen sowie spirituelle und pädagogische 
Begleitung

• Heimat erfahren
• Wohnplätze für Jugendliche und junge Erwachsenen im Alter 

zwischen 18 und 27 Jahren über den Zeitraum ihrer Ausbildung 
oder über die Jugendhilfe

• nach dem Bundesteilhabegesetz orientiertes Leistungsangebot

Kolping-Bildungs- und Sozialwerk e.V.
Sparkasse Hildesheim• IBAN DE14 2595 0130 0000 0114 00
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Zweck der Adolph-Kolping-Stiftung ist die finanzielle Förderung  
und Unterstützung des Kolpingwerkes im Bistum Hildesheim. 
 
Wir engagieren uns in den Handlungsfeldern 

• Kinder und Jugend 
• Ehe und Familie 
• Senioren 
• Internationale Partnerschaft 
• Bewahrung der Schöpfung 
• Glaube und Bekenntnis 
• Arbeit und Soziales 

 
Die Stiftung soll auf Zukunft hin die Arbeit des Kolpingwerkes  
mit all seinen Gliederungen fördern, kann aber auch Einrichtungen  
und Rechtsträger des Kolpingwerkes im Bistum Hildesheim  
unterstützen. Mit einer Spende können Sie einen Bereich fördern,  
der Ihnen ein Herzensanliegen ist. 
 
Bankverbindung: 
Adolph-Kolping-Stiftung Diözese Hildesheim 
Sparkasse Hildesheim IBAN DE05 2595 0130 0000 6570 00 
 
 
 
 
Jugendwohnen 
Niedersachsens erster Azubi-Campus – Kolping Jugendwohnen in Hannover-Ricklingen 
 

• inklusiv und innovativ ausgerichtet, da es eine Wohnform für Jugendliche und junge 
Erwachsene mit unterschiedlichen sozialen Hintergründen und Reifegraden vorsieht 

• eigenständiges Wohnen sowie spirituelle und pädagogische Begleitung 
• Heimat erfahren 
• Wohnplätze für Jugendliche und junge Erwachsenen im Alter zwischen 18 und 27 Jahren 

über den Zeitraum ihrer Ausbildung oder über die Jugendhilfe 
• nach dem Bundesteilhabegesetz orientiertes Leistungsangebot 

 
Dafür brauchen wir Eure Unterstützung. Bitte helft uns, dieses Projekt im Geiste Kolpings in die Tat 
umzusetzen, damit junge Menschen in Not ein Zuhause haben. 
 
Bankverbindung: 
Bildungs- und Sozialwerk e. V. 
Sparkasse Hildesheim IBAN DE14 2595 0130 0000 01140 00 



Kolping Ferienparadies Pferdeberg
Zum Ferienparadies 2 • 37115 Duderstadt • Tel. 0 55 27 / 5733 

Fax 0 55 27 / 71665 • E-Mail: info@kolping-duderstadt.de 
www.kolping-duderstadt.de

Gruppen – Tagungen – Familienfreizeiten
200 Betten in behaglichen 

Familienappartements, 
Kindergarten, Kinderanimation

Tagungsräume von 10 bis 170 Personen 
Behindertenfreundliche Ausstattung

Kapelle & Meditationsraum  
und vieles mehr …



Kolpingwerk  
Diözesanverband  
Hildesheim e. V.

Goethestraße 15
31135 Hildesheim
T  05121 307-442
F  05121 307-521
kolping@bistum-hildesheim.de 

www.kolping-hildesheim.de


